
 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Buhre, 

hier ein Vorschlag zum Standort des geplanten Containerhafens ´Regioport´: 

  

Auf dem Gelände der ehemaligen Glashütte Gerresheim! 

  

Vorteile:  

- 3-seitiger Zugang zum Wasser für Binnenschiffe 

- Guter Straßenanschluss und Infrastruktur 

- Vorhandener Gleis-Anschluss 

- Keine Zerstörung von Natur und wertvollen Ressourcen 

- Nutzung vorhandener und brachliegender Wirtschaftsstruktur 

- Behebung des Problemviertels der leerstehenden Industriebrache 

- Vermeidung der Fehlplanung- und Investition des angedachten Fachmarktzentrums! 

- Vermeidung von Zerstörung zusammenhängender Naturschutzflächen 

- Keine Zerstückelung von Landschaftsschutzflächen 

- Vermeidung von erholsamen und wertvollen Naturgebieten als Insellösungen (= Naturgebiet 

komplett umrahmt von Gewerbe, etc.)  

- Zerschneidungen von restlichen Naturgebieten (Wald, Feld, usw.); hier: Schaumburger Wald, 

Westfläche ´Feld´ im Verbund mit Feld zum Landschaftsschutzgebiet "Gevattersee" 

- Vermeidung von Eigeninteressen bestimmter Lobbyisten, sowie der IHK Bielefeld und Vorsitzenden 

von innenstädtischen Einzelhändlern und deren Verbänden   

- Kosteneinsparungen und Vermeidung von Steuergelder-Verschwendung 

  

  

Mit freundlichen Grüßen, 

  

Michael Damke 

 


